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Die Tranmesbraut
Eine märchenhafte Geſchichte von Jrma von Bülow

Nachdruck verboten

Es war einmal ein junger Prinz der beſaß alles was das Menſchen
herz nur begehren kann Alle guten Feen ſchienen ſich an ſeiner Wiege
eingeſtellt zu haben um dem Kinde ihre Gaben darzubringen denn
man hätte nicht ſagen können was von den Gütern der Erde dem
Prinzen noch mangele Er war ſchön und anmuthig von Geſtalt er
beſaß den Zauber der Rede ein kühner hochſtrebender Geiſt wohnte
auf ſeiner freien Stirn und aus ſeinem Blick leuchtete eine Seele
fähig alle Schönheit der Erde und alle Erhabenheit des Himmels zu
umfaſſen Ein großes blühendes Reich ſollte des Prinzen Erbe
werden und ſeine Jugend war mit allem umgeben was das Leben
ſchmückt und verſüßt

Und dennoch ſchien der Jüngling nicht glücklich Seine Augen
hatten einen unendlich fehnſüchtigen Ausdruck und ſchweiften immer
ins Ferne Ungewiſſe auch wenn noch ſo Reizvolles in ihrer Nähe
war Immer ſchienen ſie etwas zu ſuchen was nicht da war Wenn
der Prinz lächelte war es nur mit den Lippen der Flor einer
ſtummen geheimen Trauer wich nicht von ſeinem jugendlich blühenden
Antlitz Bisweilen ſuchten ihn böſe finſtere Stunden heim Dann
floh er die Menſchen ward zornig und reizbar ſtieß ſelbſt jene von
ſich denen er ſonſt Neigung und Vertrauen zeigte

Wenn man in ruhigeren Stunden den Jüngling befragte
was ihm fehle ſo wußte er keine Antwort Er ſehne ſich nach etwas
und wiſſe doch nicht was

Da berief der königliche Vater alle Weiſen des Reiches zum Rathe
Sie ſollten auffinden was ſeinem Sohne mangle man würde es be
ſchaffen Die Gelehrten zerbrachen ſich die Köpfe hielten lange
Sitzungen ab ſchlugen alle erdenklichen gelehrten Werke nach und
mußten ſchließlich geſtehen daß ſie nicht wüßten was dem Prinzen
fehle Nur darüber waren ſie einig daß ſie an ſeiner Stelle ſehr
glücklich wären

Jnzwiſchen wurde es ſchlimmer und ſchlimmer mit dem Königs
ſohne und zum Ende verfiel er in ein böſes Fieber Es wurde ein
ſchrecklicher Zuſtand der kranke Jüngling wollte kein Geräuſch hören
keiner Stimme Klang dulden er ſcheuchte Freunde und Vertraute
von ſeinem Lager und dennoch bedurfte er ſorgſamere Pflege Als
die Aerzte wieder einmal rathlos das Krankenzimmer verließen ge
wahrten ſie an der Schwelle deſſelben eine zarte grau verhüllte Geſtalt
Der Leibarzt entſann ſich ſie ſchon oft an dieſer Schwelle bemerkt zu
haben aber er hatte ſie nicht beachtet Nun faßte er ſie ins Auge und
erkannte ein armes junges Sklavenmädchen das er von Kindheit auf
gekannt Gedankenvoll blieb er vor der Kleinen ſtehen dann wandte
er ſich zu ſeinen Genoſſen Haydea ſagte er hat den leiſeſten Tritt
die ſanfteſte Geberde die weichſte Stimme die mir je vorgekommen
Sie gleitet dahin wie ein Schatten thut ihre Arbeit wie mit Feen
händen ſpricht wie eine Sylphe ſprechen würde Verſuchen wir
es ſie zur Pflegerin des Prinzen zu machen Sofort führte man
den Vorſchlag aus und geleitete die kleine grau verhüllte Geſtalt an
das Krankenbett Haydea ſetzte ſich an daſſelbe wie eine kleine Fliege
oder ein Schmetterling ſich auf eine Pflanze ſetzen Und von dieſem
Augenblicke an beſſerte ſich die Krankheit des Prinzen

Haydea pflegte ihn Tag und Nacht mit unübertrefflicher Sorge
und er er ließ ſie gewähren Vielleicht wußte er kaum daß ſie
da ſei Sie errieth ſeine Wünſche ohne daß er ein Wort zu verlieren
brauchte Sie glättete gerade ſein Kiſſen wenn es ihn drückte reichte
ihm den Trauk nach dem er dürſtete noch bevor er es mit einer Silbe
verrathen Sie ſchlief nie wenn nicht er ſchlief ſie war nie müde ihm
zu dienen und ſie that dies Alles lautlos wie ein Lufthauch durch den
Raum weht Der Prinz ſchien ſie in der That nicht zu ſehen aber
ihre Nähe that ihm wohl Und der Prinz genas

Er ſchien noch immer nicht glücklich und es war doch anders mit
ihm geworden denn er wußte jetzt genau wonach er ſich immer ge
ſehnt ein Traum hatte ihm offenbart was die Weisheit der Magier
nicht zu ergründen vermochte

Ein ſchönes bleiches Frauenbild war ihm erſchienen das ſich liebend
über ihn beugte und ihn mit wunderbaren tiefblauen Augen anblickte
ſo ſelig lächelnd ſo unergründlich liebend ſo ſehnſüchtig ſüß Wie eine
Offenbarung war es über ihn gekommen ſie iſt es nach der ich kranke
nach der ich mich zu Tode ſehne ohne es zu wiſſen ſie iſt es die mich
erlöſen wird Als er jedoch die Arme nach dem holden Bilde aus
ſtreckte war es ganz plötzlich fort Spurlos fort Er ſaß auf ſeinem
einſamen Krankenlager ein Lämpchen brannte im düſteren Gemache
und nichts regte ſich rings er hatte offenbar nur geträumt

Von nun an dachte er im Traum und im Wachen nur an dieſe
märchenhaften Augen Sie zu finden war das Ziel ſeines Lebens
Er wußte es wie durch höhere Eingebung daß er ganz und für immer
glücklich ſein würde wenn ſie über ſeinem Leben ſtrahlten

Auf einmal veränderte der Prinz ſeine Lebensweiſe Prächtige Feſte
fanden in ſeinen Schlöſſern ſtatt wozu alle ſchönen Frauen und
Mädchen des Landes geladen waren Er ſprach mit jeder ein Wort
und ſah ihr in s Auge unzählige ſchöne Augen lächelten ihn da an
ſchwarze braune und blaue ernſte und ſchelmiſche glühende und ſanfte
aber die Augen von denen er geträumt waren nicht darunter Da
wurden immer andere und wieder andere Damen geladen und Nie
mand begriff die Laune des Prinzen der doch bei dem Allen kalt und
freudlos blieb ungeduldig durch die Reihen der Gäſte ſchritt und all
den Huldgeſtalten ſo raſch wieder den Rücken kehrte Nach einem
ſolchen Feſte verfiel der Prinz regelmäßig in ſeine finſtere Laune man
wußte ſich keinen Rath mit ihm und da er endlich wieder in Fieber
verfiel gedachte man wieder der armen kleinen Haydea die ihn ſo
trefflich gepflegt Sie war als der Prinz geneſen wie ein Schatten
verſchwunden Niemand hatte nach ihr gefragt nicht einmal der Prinz
Jetzt ſandte man Boten aus nach allen Richtungen um das arme
Mädchen zu ſuchen

Endlich fand man ſie im Häuschen ihrer armen Großmutter und
brachte ſie an das Lager des Prinzen Wieder pflegte ſie ihn in ihrer
alten Weiſe bis er genas

Diesmal ließ man Haydea nicht aus dem Palaſte fort Sie mußte
als Dienerin in ſeiner Nähe bleiben denn Niemand als ſie wagte es
ihm in ſeiner finſteren Laune zu nahen Sie diente ihm lautlos
willenlos in unerſchöpflicher Demuth und Freude ſie errieth ſeine
Befehle ſie las ihm ſeine Wünſche von den Augen ab Jhre Nähe
ſchien ihm angenehm zu ſein wie es ihm der Sonnenſchein die friſche
Luft waren Er ſchenkte ihr kaum einen Blick aber ſie durfte in ſeiner
Nähe athmen wenn fonſt keiner es durfte Und ſo glitt die kleine
graue Geſtalt in dem verhüllenden Kopftuch lautlos durch die prächtigen
Gemächer des Schloſſes Demüthig und beſcheiden wie ſie war kannte
kaum Jemand ihr Antlitz

Der Prinz hatte indeſſen alle Feſte eingeſtellt Er liebte es jetzt
ſich in einſamen Wanderungen zu ergehen ſchweifte durch die einſamſten
Wälder die fernſten Bergespfade durch die verborgenſten Thäler Er
hoffte daß ihm in heiliger Einſamkeit das Weib ſeiner Träume plötzlich
enigegentreten würde wie ein Wunder eine Offenbarung Aber
immer kam er verſtört entmuthigt nach Hauſe Dann durfte ihm
Niemand nahen als Haydea Sie kniete vor ihm und wuſch ſeine
wunden müden Füße während ſein Sinn in ungemeſſene Ferne
ſchweifte wo das Vild ſeiner Sehnſucht zu finden wäre

Und einmal als er ſo in tiefes Sinnen verloren war und ſie vor
ihm kniete da ſagte er Was ſoll ich thun um ſie zu finden

Niemals hatte er dem armen Kinde von ſeinem Traum geſprochen
und dennoch verſtand ſie Alles Jn ihrer Herzenseinfalt erwiderte ſie

Frage die Sterne
Und er beſchloß die Sterne zu befragen
Wieder wurden alle Weiſen alle Magier des Reichs berufen Sie

ſtellten das Horoſkop des Prinzen ſannen kombinirten grübelten
endlich hatten ſie es heraush das der Prinz geſehen lebte und die Sterne ver
kündeten daß er es finden und darin beglückt ſein würde Aber dieWeiſen wußten nicht z ſagen wo es welle Die Sterne ſchienen auf

entfernte Lande zu weiſen
Voll froher Hoffnung rüſtete ſich der Prinz zur Reiſe Sein

verkündeſe ihm daß die Sterne nicht gelogen Sein Märchen
lebte und er würde es finden
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Du kannſt gehen mein Kind ſagte er zu Haydeg ich bedarf
Deiner Dienſte nicht mehr Jch werde nicht mehr krank ſein nicht
mehr leiden Beglückt und geneſen werde ich von dieſer Reiſe heim
kehren Und er ſtreifte einen herrlichen Digmantring vom Finger und
warf ihn achtlos auf den Tiſch vor dem Haydeg ſtand Nimm das
Mein Kanzler wird Dich außerdem lohnen

Ein leiſer ſchmerzlicher Seufzer drang durch das Gemach und die
kleine graue Geſtalt glitt wie ein Schatten hinaus

Der Prinz beachtete nicht daß der prächtige Ring auf dem Tiſche
liegen geblieben war Er reiſte ab beſuchte alle fürſtlichen Höfe durch
ſtreifte aller Herren Länder ſuchte und forſchte ſein Sinn ward müde
und müder von all den neuen Bildern und Menſchen aber das
Bild ſeiner Träume hatte er nicht gefunden

Sein Herz zuckte wild und zornig ſein Blut wallte als müſſe es
die Adern ſprengen Wilde Sehnſucht nagte in ſeinem Jnnern und
dumpfe ſchreckliche Hoffnungsloſigkeit begann ſeine Seele in Feſſeln zu
ſchlagen Er wußte nicht mehr was beginnen er konnte nicht heim
kehren konnte keine neuen Wege ſuchen konnte nicht mehr hoffen und
auch nicht reſigniren nicht leben nicht ſterben Da hörte er eine
Kunde die ſeine Hoffnung neu entflammte

Jm hohen Norden lebte eine ſchöne junge Prinzeſſin deren märchen
hafte blaue Augen weithin berühmt waren Niemand der einmal
hineingeblickt konnte ſie wieder vergeſſen Der Prinz jauchzte Ge
wiß ſie war es von der er geträumt Sie würde ihn lieben und
ihre Märchenaugen würden über ſeinem Leben leuchten

Er trat alſo die Reiſe nach dem Norden an Er wußte es war
ſein letzte Fahrt Entweder ſie führte ihn zum Ziele oder er hatte
kein Ziel mehr

Mit ſeliger Zuverſicht trat er der Prinzeſſin entgegen Eine hohe
ernſte Geſtalt mit geiſterhaft ſchönem Antlitz aus dem märchenhafte
tiefblaue Augen ihn anblickten Es waren die Augen von denen er
geträumt Schon wollte er im Taumel der Wonne dem ſchönen Bilde
zu Füßen ſinken da blickten ihn die blauen Augen fremd und kalt an
Er beſann ſich War es nicht thöricht von ihm gleich Alles zu wagen
Sie mußte ſein werden das ſtand in den Sternen geſchrieben aber
ſie war eine ſtolze ſtrenge Jungfrau und er mußte erſt um ihre Liebe
werben Alſo warb er um ihre Liebe ſchüchtern und ehrerbietig wie
ein volles Herz es macht Sie blieb immer ſtolz und unnahbar aber
ſie ſchien ihn doch zu begünſtigen Aber mit dem Blick der Liebe wie
jenes Traumbild hatte ſie ihn noch nicht angeſehen Eines Tages
konnte er ſich nicht mehr bezwingen Er ſtürzte zu ihren Füßen und
bekannte die Geſchichte ſeines ſehnſüchtigen Herzens Sage daß Du
die Erträumte biſt, rief er oder ich muß vergehen

Sie ſtreckte die Hand aus als wollte ſie ihn an ihr Herz ziehen
als er jedoch das Haupt erhob ſah er nd Blick auf ſich gerichtet

r d liebend wie jenes Traumbild ſondern in kaltem geſättigtem
riumph

Entſetzt ſprang er auf Du biſt es nicht die ich erſehnt Du biſt
es nicht denn Du liebſt mich nicht Du kannſt nicht lieben l Er ent
floh ihrem Hofe am ſelben Tage

Gebrochen an Seele und Leib ein zu Tode Getroffener kam er
heim um anfs Krankenbett zu ſinken

Da begann man wieder nach der armen Haydea zu fahnden
Wirklich fand man ſie wieder in der Hütte ihrer Großmutter Ge
horſam und demüthig wie immer kam ſie in das königliche Schloß
um den Prinzen zu pflegen

Diesmal aber ſchien der Zauber den ſie ſonſt geübt zu verſagen
Der Prinz wollte nicht geneſen das böſe Fieber nicht weichen Von
Tag zu Tag verſiegten ſeine Kräſte mehr

Einſt in dunkler ſchweigender Mitternacht da Alles in tiefem
Schlafe lag fuhr der Prinz aus ſeinen Fieberträumen empor Aber
es war kein Schrei des Schreckens es war ein Jauchzen Da war es
wieder ſein Traumbild liebend über ihn geneigt die Augen mit un
endlicher Zärtlichkeit auf ihn geheftet

Jetzt halte ich Dich rief er Du bleibſt bei mir oder nimmſt
mich mit Dir

Er hatte nach dem holden Bilde gefaßt hatte es erreicht Es zer
floß heute nicht aberer fühlte deutlich wie es ihm zu eutgletten
trachtete Er faßte es feſter ſah einen weißen Nacken roſig glühende
Wangen fühlte ein weiches Gewand und langes ſeidenweiches Frauen
haar und dieſes Haar floß auf eine graue Kaputze nieder die vom
Haupte geglitten ſchien die wohlbekannte Kaputze welche immer Hay
deas Köpſchen verhüllt hatte

Du biſt es Haydeal rief der Prinz Böſes Mädchen ſo lange
haſt Du Dich vor mir verſteckt Wußteſt Du denn nicht daß ich Dich
in allen Landen über allen Ozeanen ſuchte ich verblendeter Thor
Du warſt es die ich damals im Traume geſehen und nach Dir
krankte ich vor Sehnſucht ohne es zu wiſſen Denn Du liebſt mich
Haydea Weine nicht verbirg Dein Antlitz nicht laß mich Dir ins
Auge ſehen erhebe ſtolz Dein Haupt Alles was Du erduldet will
ich Dir vergelten Du biſt mein für Zeit und Ewigkeit
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181 Preisräthſel
Auf weißem Feld
Sind Zweie geſellt
Das eine zerſchellt
Was das andere hält
Wozu ſie beſtellt
Drum dreht ſich die Welt

Jeſſing s ſämmtliche Werke 6 Hände
eleg geb

Kirchliche Nachrichten
Am 3 Advent predigen

U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Herr Superint D Förſter Abends 6 Uhr Derſelbe

Tholucdk ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Nachm 4 Uhr Weih
nachtsfeier Herr Diakonus Grüneiſen

Nachm 2 Uhr Herr DiakonusKapelle des Nordfriedhofs
Grüneiſen

Gertraudenkapelle Montag den 17 December Abends 6 Uhr Bibel
ſtunde Herr Archidiakonus Pfanne

St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Wächtler Vorm 9 U
Kindergottesdienſt in der Bürgerſchule Charlottenſtraße und Nachm 2 U
in der Kirche Herr Oberdiakonus Richter Abends 6 Uhr Derſelbe

St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Herr Oberprediger Saran Abends 6 Uhr Derſelbe

Hoſpitalkirche Vorm Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Lie Lang Nachm

5 Uhr Weihnachtsfeier der Sonntagsſchule Herr Domprediger Beelitz
Neumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann nach der

Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Herr Paſtor Jordan Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger Herold
ſch Mittwoch den 19 December Nachm 4 Uhr Weihnachtsfeier der Sonntags

ule
St Stephanus Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Müller
Donnerstag den 20 December Abends 8 Uhr Bibelſtunde Wuchererſtraße 11

2 Treppen Herr Hilfsprediger Müller
St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte nach der Predigt

Beichte und Abendmahlsfeier Herr Oberprediger Knuth Nachm 5 Uhr
Weihnachtsfeier der Sonntagsſchule Herr Hilfsprediger Hecker

Donnerstag den 20 December Abends 8 Uhr Bibelſtunde Mauerſtraße 7
Herr Diakonus Witte

reitag den 21 December Abends 6 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger
ecker
Städtiſches Siechenhaus Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Witte

s Vorm 10 Uhr Herr Pfarrverweſer Faßmer 72 uhr indergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Nachm Uhr
ſamminn konfirmirter Töchter

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr

e Herr Paſtor Plenzesleyaniſche Gemeinſchaft Harz 11 Vorm 9 Uhr und Abends

8 Uhr Predigt Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
Dienstag den 18 December Abends S Uhr Predigt
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite heilige

Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſten
lehre und Andacht

Preis

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen Nachm
54 Uhr Verſammlung konfirmirter Jünglinge

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Superint Bethge Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Schule zu Cröllwitz Herr Paſtor Kunitz

Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Meltzer
Abends 6 Uhr Derſelbde Amtswoche Herr Superint Bethge

Abends Verſammlung des evangeliſchen Männer und Jünglings Vereins
ſowie des Frauen und Jungfrauen Vereins in den Vereinslokalen

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und
Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift
ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr Predigt Nachm 8 Uhr
Kindergottesdienſt

Verſammlungsſaal Halle a/S Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr und
Abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt

Freitag den 21 December Abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt

für rpoſtoliſche Gemeinde Jacobſtraße 46 Vorm 10 Uhr Haupt
mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt danach liturgiſcher Gottes

enſt

Den Personen welche durch
ihr Temperament oder in Folge
ihrer sitzencden Besecheeftig
ungs weise der gewonhnlichen
Verstopfung unterworfen
sind empfehlen wir den Gebrauch von
Thee Chambard Pieser Thes
stellt die regelmassige Theatigkeit der
Verdauungsorgane wieder her und
sichert dieselbe ohne die goeringste
Stcrung in dem Organismus hervor
zurufen und ohne irgend welche Aen
derung in der Lebens weise oder in
der Diwt zu bedingen

O SCHACHTEI 1 MARK U HaBEH IH ALLEM APOTHEKEK

Photographie Müller Pilgram
Specialität Kinderaufnahmen

Alle diejenigen Zeitungsleſer
welche an das von ihnen zu abonnirende Blatt nach den verſchiedenſten
Seiten hin große Anſprüche ſtellen dürfte das täglich 2 Mal
in einer Abend und Morgen Ausgabe auch Montags erſcheinende
Berliner Tageblatt und Handels Zeitung mit ſeinem reich

haltigen und gediegenen Leſeſtoff in vollem Maße befriedigen
Insbeſondere finden auch die werthvollen Beiblätter Ulk

illuſtrirtes Witzblatt Deutſche Leſehalte illuſtr belletriſtiſches
Sonntagsblatt Der Zeitgeiſt feuilletoniſt Montagsbeiblatt und
Mittheilungen über Landwirthſchaft Gartenbau und Haus

wirthſchaft allgemeinen Beifall Jn Anerkennung ſeiner hervor
ragenden Leiſtungen hat das Berliner Tageblatt und Handels
Zeitung unter allen großen deutſchen Zeitungen die weiteſte
Verbreitung in Deutſchland und im Auslande gefunden
Das B T bringt bekanntlich nur werthvolle Hriginal
Feuilletons unter Mitarbeiterſchaft gediegener Fachſchriftſteller auf
allen Hauptgebieten des ſozialen und geiſtigen Lebens als Theater
Muſik Litteratur Kunſt Naturwiſſenſchaften Heilkunde Technik
Jm nächſten Quartal erſcheinen im Feuilleton zwei hochintereſſante
ſpannende Romane aus der Feder erſter Autoren Adolf Wilbrandt
führt uns in ſeinem neueſten Werk Die Rothenburger in eine
ſüddeutſche Jnduſtrieſtadt wo ſich ein tiefempfundener Herzensroman
auf einem durch die moderne eigenthümlich gratis Hinter
grund abſpielt Jm ſcharfen Gegenſatz zu dieſem poetſſch durchhauchten
Stimmungsbild bietet Fritz Friedmann der bekannte forenſiſche
Redner in der Prin zeſſin Jlſe eine lebhaft bewegte in derbendramatiſchen Schlägen ſich entladende Handlung aus ſchien eigenſten

e dern te x Man abonnirt auf das täglich 2 Mal in einer Abend und
Morgen Ausgabe erſcheinende Berliner Tageblatt u Handels
Zeitung bei allen Poſt anſtalten des Deutſchen Reiches

lich

Probe Nummern gratis und franuegll
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Zum We
offerire ich

von 8,50 Mk an von 8 Mk an

von 75 Pfg an von 2,50 Mk an von 15 Pfg an

erniedrigt
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Leipzigerſtr M n LeipzigerſtrIrseh
2 Sihnachts Feſte

n

Kleiderstoffe Mäntel Jackets Kindermäntel
Meter von 24 Pfg an von 6 Mk an von 2 Mk an

I Herrenüberzieher Herrenanzüge Knabenanzgüge Bettzeuge
von 1,50 Mk an

von 2 Mk an 65 em von 15 Pfg an

Bettzeug Damast Damast Eemdentuch Chiffon
83 em Meter von 24 Pfg an 126 om von 75 Pfg an 83 em von 40 Pfg an 83 em von 15 Pfg an 80 em von 15 Pfg an

Dowlas Handtücher Bettdecken extra gross Tischtücher
83 eom von 18 Pfg an von 18 Pfg an von 1 Mk an von 45 Pfg an

Tischdecken Teppiche Läufer Betttücher Schlafdecken
von 64 Pfg an von 1,50 Mk au

L Alle anderen Artikel die ſich zu Feſt Geſchenken eignen ſind weit im Preiſe

Verkauf zum ſosten Vroeisen
S Icder Einkänſer erhält 2 pCt Rabatt und bei ſedem Cinkanf eine Gratis Zugabe

7
d

S J e e
Portraits Gruppen und Kinder Aufnahmen ePhotogr Atelier von Louis Pfaff in feinſter Ausführung zu allen Größen

e e Spar und Vorschuss Banoulante Preiſe
Aufnahmen Sonn und Feſttags von 4 Uhr Weihnachts Aufträge werden bis auf Weiteres angenommen

Braunschweigische Allgemeine Vieh
Versicherungs Gesollsohaft in braunsehweig

Für Lebendorf
und Umgegend übertrugen wir mit dem heutigen Tage dem

Herrn August Reinhardt in Lebendorf
die Agentur unſerer Geſellſchaft und wolle man ſich in allen Vieh Verſicherungs
Angelegenheiten auch wegen Verſicherung der Schweine gegen den Verluſt
durch Trichinen an denſelben wenden

Kusverkauf
zurückgeſehter

Zieſi Harmonikas
unr die venen ab Likat

unterBraunſchweig den 12 December 1894
m 4 vre Selbſthkoſtenpreiſe

e eHöchſt empfehlenswerth eApotheker Gebrüder Leder s balſamiſche Erdnußöl Seife unübertroffen in Bee
ihrer unfehlbaren Wirkung gegen rauhe ſpröde Haut verleiht ſie den zarteſten un
Teint à 30 Pfg und ä Packet 4 Stück 1 Mark

Dr L Béringuier s aromat Kronengeiſt Onintessenz Eaun de Cologne eein äußerſt feines Parfüm dient zur Erfriſchung der Lebensgeiſter und zur h
Stärkung der Nerven ä Flacon 1,25 Mark und 75 Pfg hDr L Béringuier s Kränterwurzel Haaröl zur Stärkung und Verſchönerung
der Kopf und Barthaare ſowie zur Beſeitigung der Schuppen ä 75 Pfg Seht italien

T Das alleinige Depot der obigen Spezialitäten befindet ſich fürHalle aS bei Frau R Sachse Gr Klausſtraße 12 Ocarinmnas
und

Fahrräcier n Surnitdie beſten Deutſchen Wiener u
Als WeſhnachtsgeschenK geeignet empfehle Knittlinger Fabrikate in größter

erſtülaſſige Fabrikate als Auswahl zu den billigſten Preiſen
l Lehrs Raleigh Gustav VUnlign kwerkfabrik4 Gebr Nothmann h nCla es Flentje Und

e z Styria enbei 2 jähriger Harautie zu billigſten Preiſen Soeben ehe en fen erkr

Hermann Lippolch Die Solbathilte
prattiſcher Rathgeber für alle Jene die durch
frühzeitige Verirrungen ſich leidend fühlen
Es leſe es auch Jeder der an Herzklopfen
Angſt efühl und Nervenſchwäche leidet ſeineauſelchnge Belehrung hilft jährlich Tauſenden
hur Geſundheit und Kraft Gegen 1 Mk in
Briefmarken zu beziehen von Hr L Rrnst
Homöopath Wien Ginelantr 6 Wird

in Couvert verſchloſſen überſchickt

Möbelfabrik und nen
RaBernh Graunwal ch Rathhausſtraße 6

empfiehlt als Weihnachts Geſchenke Herren u Damenſchreibtiſche
Serv Blumen u Salontiſche Roten u Bücher Etagéèren

Handtuchhalter Büſtenſäulen Schaukelſtühle Schreibſtühle
e el ſowie elne ows Sekretäre Komm bee e er er Ver e Wie n See 4 Cöln Speculatius Aachn Printenr ein Laden nur Rathhausſtraße 6 egge Weinſchrotbrod Kaſſer und

öbel Spiegel und Polsterwaaren Theegebäue eilt
Beruh Grunwald Siſchlermeiſter empfiehlt R Körber Albrechtſtr 16

zu Halle a S Nathhausſtr 4
Annahme von Baareinlagen gegen tägliche Abhebung u
drei oder ſechs monatl Kündigung COheok Verkehr

An und Verkauf von Werthpapieren
Weohsel Verkehr für In und Ausland

Annahme von offenen Depots Verwaltung und Controle
betr Verlooſung etc von Wertypapieren

Entgegennahme un
Ver wahrung versohlossener Depots

Verkaufsſtelle von Pfandbriefen der
Meininger Hypotheken Bank

Preuss Hypotheken Aotien BankK
Preuss Boden Credit Aotien BankK

Preuss Hypoth Versioherungs Aotien Gesellsoh
Pommerschen Hypotheken Aotien BankK

Nordd Grund Credit Banlk
Hamburger Hypotheken Bank

Deutschen Grundsch Bank Berlin eto
zum jeweiligen Berliner Tagescurſe spesentret

Die am 1 Jannar 1895 fälligen Coupons werden bereits vom
15 d Mts an unſerer Kaſſe eingelöſt

Spar u Vorschuss Bank zu Halle a S
Albrecht PinahlSechieſzhaus Verpachtung

Der Halleſche Schützenbund beabſichtigt ſeine auf Schießhaus Birk
Hahn befindlichen Lokalitäten mit Reſtaurationsbetrieb und Bewirthſchaftung von
Ackerland vom 1 April 1895 ab auf vorläufig drei Jahre anderweit zu verpachten

Reflektanten wollen ſich bis 1 Januar 1895 ſchriftlich an den Hauptmann des
Schützenbundes Herrn W Kutſchbach wenden

Halle a den 5 December 1894
Der Vorſtand des Halleſchen Schützenbundes

J W Kutſchbach
in großer AuswahlHrillen u Klemmer mit beſten Gläſern u

gut ſitzend Spec Bergkryſtall Gläſer Billige
Preiſe da kein Laden Mechanit

Emil Heynert Sont
64 ob Leipzigerſtr 64 Braunſchweiger Hof

ehr Anſtalt für feine Damenſchnriderei
im Maaßnehmen Schnittzeichnen Anfertigung feinerUnterricht Damen Garderobe und Wäſche nach neueſtem Syſtem

Vollſtändige Kurſe Dauer 2 Monate Schnellkurſe 2 Wochen Honorar
mäßig Ausw erh Penſion Frau E Scohulscohonk Schmeerſtr 20
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